
für die Jüngere Generatıiıon und sicher- das Eherecht der Ööm.-kath Kırche
lıch nıcht L1UT für diese), dıie VOCI- nach dem Vatıkanum 11 und dem GCIE}
pflichtenden Impulse des Konzıls ach- 983 dar In beiden i1st das Eheverständ-
zuhalten N1Ss NEeEUu formulıiert, iın dem dıe klassısche

Nach einer ausführliıchen Eıinleitung Ehezweckelehre aufgegeben und der
werden unter SeCNs leıtenden Gesichts- Ehebund als innige Gemeinschaft des
punkten Konzilstexte gebracht, die Lebens und der Liebe zwıischen den

Eheleuten beschrieben ırd Auf diesenıcht ınfach der Konzilschronologie
folgen, „sondern einem systematischen Weise kann diıe personale und geistliche
Aufriß, der AQus den Akzentsetzungen Dımension der Ehe gegenüber der recht-
des Konzıils selber ist““ (11), lıchen tärker ZUT Geltung kommen,
wobe!l besonders wichtige assagen In Was zugleich dem ökumenischen Ge-
Schrägdruck gesetzt sınd So ırd dem spräch zugute omm (vgl den Aufs
eser eın krıtischer Kompaß In die des Rez In ÖR 4/1984,
Hand gegeben, der entscheidende ber das Feld kırchlicher
Punkte noch nıcht verwirklichter Kon- Lehre und ec  iıcher Regelungen ZUT

zılsanlıegen heranführt Ehe in der EKD gıbt der Herausgeber
Hanfrıed Krüger des eftes einen Überblick, Zu eıl

auch 1im Vergleich ZU[T Ööm.-kath
Kırche. Besondere Berücksichtigung

Hanns Engelhardt (Hrsg.), Die Kırchen erfahren Fragen der Ehescheidung un
und die Ehe (Beiheft ZUI Ökume- der Irauung Geschiedener. Als SYMDLO-
nischen Rundschau NT 46.) Verlag matısch für aKTueile Probleme kann
Otto Lembeck, Frankfurt Maın gelten, dal} die kırchlichen Rechtswir-
984 Seıiten. art 17,80, kungen der Ehescheidung VON Pfarrern
für Bezieher 15,80 ausführlıch dargestellt werden. Nachzu-
Das gegenwärtige Bıld VO  — Ehe und tragen wäre hler, daß dıe EKD siıch

Famıilie ist vieldeutig und verwirrend. kürzlich eingehend den nıiıchteheli-
Was den einen als Auflösung einer ele- chen Lebensgemeinschaften SsOWIle
mentfiaren menschlichen Lebensordnung Ehefragen des Pfarrers und der Pfarre-
erscheıint, ist den anderen eın zeıtgemä- T1n geäußert hat („EKD exte
Bes Aufbegehren Zwänge einer Zum drıtten der großen Öökumen1t-
überholten bürgerlichen Gesellschaft schen Gesprächspartner bringt Dr
Ob Krisenerscheinungen in Ehe und Fa- Anastasıos Kallıs, Professor ın Mün-
mıiılıe heute eingeschränkt werden kön- ster, einen Beıtrag ZU orthodoxen

Eheverständnis. Er stellt VO  — VOTN-NCH, 1st auch eine rage die kırch-
liche Verkündigung und dıe Lebens- herein klar, daß dıe orthodoxe Kırche
praXxIıs der Christen. Den Kırchen stellt Wäal kanonische Bestimmungen ZU
sich dabe! dıe Aufgabe theologischer Abstecken der CGirenzen einer christlı-
und seelsorgerlicher Zusammenarbeit. chen Ehe kennt, diese aber nıcht unter
Die VO  — Dr anns Engelhardt, Rıchter einem streng kırchenrechtlichen, SONMN-

Bundesgerichtshof, herausgegebene dern vorwiegend pastoralen spekt
Übersicht über das Eheverständnis und betrachtet Weıt über das Ööm.-kath

sakramentale Verständnis hınaus-das Eherecht der Kırchen g1bt dazu ıne
nützliche Hılfestellung. gehend ist dem orthodoxen Theologen

Ausführlich stellt Reinhold Sebott, die Ehe als das „große Mysterium“‘
Kanonist Georgen in Frankfurt, Eph 3:32) der Ort der Vervollkomm -

349



NUuNg des enschen un: der Verwirk- amerıkas. Auch hıer sel dıe Ehe als
lıchung der Liebe SOWIe dıe Grundlage Institution ın harte Zeiten geraten;
einer uen Welt In Analogie der Scheidungen und Eheschließungen stan-
himmlischen. Die Chrıstusbezogenheıt den 1m Verhältnis VO  — Man be-
dokumentiert den chrıistologischen und müht sıch, die tradıtionelle INOTa-

ekklesiologischen Charakter der Ehe lıstısch-legalıstische Betrachtung einer
und hre soteriologische Dımension. Ehekrise überwınden und für ihre
Von dieser Grundlage her erg1ıbt sıch Heılung NEeEUEC Wege der Seelsorge
Jenseılts VO  —; Rechtsbestimmungen ıne finden In ine äahnlıche Rıchtung weılst
IICUC Sicht der konfessionverschiıedenen auch der Herausgeber Engelhardt in sel-
he, dıe ihre trennende Wiırkung VCI- NeTr Eınleitung. In der lat geht 1in der
hıert, WIe überhaupt die Gesamtheıt des Ehe letztlich Lebensinhalte, die sıch
eheliıchen Lebens LICU formuliert werden gesetzlich nıcht verwirklıchen lassen.
kann. ndererseıts g1ibt für dıe Ehe CGirund-

Begrüßenswert sınd Beıträge Kır- daten, deren MiıBachtung sıch Kırche
chen un! Ländern, die 1m Öökumen1t1- un: Gesellschaft nicht erlauben
schen Gespräch über Ehefragen meıst können
wenı1g beachtet werden. Vom erausge- Erwın Wiılkens
ber selbst stammt der Beitrag ZUTr Kırche
VO  e England und ZUr anglıkanıschen
Kirchengemeinschaft. Die Behandlung
VO  — Fragen der Ehe und des Eherechts
spiegelt dıie Geschichte dieser Kırche KIRCHE DES OSTENS
wıder. Protestantische un katholıische
Elemente verbinden sıch mıiıt einer NSCH La T heologıe ans l’Eglise el ans le
Biındung aa und Gesellschaft, on (Etudes Theologiques,

Bd.4.) Centre Orthodoxe du Patrıiar-wodurch der eindeutige theologısche
Bezug Schaden nımmt, Ww1e sıch cat Oecumen1que, Chambesy 1984
der wiıderspruchsvollen Behandlung der 390 Seıten. Brosch. SIr 50,—
Scheidungsfrage zeıgt Am Beıispıiel der Der vorlıiegende Band enthält dıe
Kırche der TOVINZ Tanzanıa beschreıbt Referate des Theologischen Sem1-
Engelhardt dıe Bemühungen, die anglı- NaIs, das VO Maı bis Juni 1983
kanısche Tradıtion und dıe durch dıe 1m Orthodoxen Zentrum ambesy des
Polygamıe bestimmte Landestradıtion Ökumenischen Patrıarchates VO  —; KOn-
zueinander in Beziehung seizen Die stantinopel stattgefunden hat
Gesamtproblematıik VO  — Polygamıe un:! Das sehr allgemeın gefaßte Ober-
Famlılıe in den afrıkanıschen Kırchen ema „La theologie dans l’eglise et
wird In einem interessanten Beıtrag VO  —; dans le monde*‘* ist in sechs Sektionen
Dr Jean asamba polo (Sekretär aufgeteıilt. In diesen Sektionen wird der
beiım OKR In Gen{) beschrıeben und in Versuch gewagtl, ıne Art Bılanz z1e-
den größeren Zusammenhang m1iss1onNa- hen über die Entwicklung der Theologie
rischer Begegnung mıt besonderen 1m Wechselspiel zwıschen Kırche und
Volkstradıtionen gestellt. Welt Was diesen Versuch für den Öku-

meniısch interessierten Leser interessantSchließlich geben die Professoren
Wynn un Nelson ıne mac. ist die Auswahl der Referenten

Übersicht über Ehe und Ehescheidung der orthodoxen, römisch-katho-
in den protestantischen Kirchen Nord- ıschen un: der reformatorıischen ITradı-
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